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Termin 

Gemeinderatssitzung Eisenheim 
 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Donnerstag, 14. Dezember 2023, 

um 18.00 Uhr 

im Rathaus Obereisenheim statt. 

 

 

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN 
 

Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr 

im Rathaus Obereisenheim, Tel. 09386/219 
 

Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr 

im Rathaus Untereisenheim, Tel. 09386/865 
Bei kurzfristigen Terminüberschneidungen kann es zur Ver-

kürzung oder Ausfall der Sprechzeiten kommen. Infos hier-

über sind tagesaktuell auf der Homepage der Gemeinde zu 

finden. 
 

Christian Holzinger, Tel. 0162/2087400 

bgm@eisenheim.de 
 

 

 

Müllabfuhrtermine 

01.12. Restmüllabfuhr 
 

07.12. Gelbe Tonne 
 

08.12. Biomüllabfuhr 
 

15.12. Restmüllabfuhr 
 

20.12. Papiertonne 
 

22.12. Biomüllabfuhr 

 

30.12. Restmüllabfuhr! 
 

! Abweichung vom üblichen Leerungstag. 

 

 

Fährzeiten 

Vom 15.11.2023-29.02.2024 befindet sich 

die Fähre in Winterpause! 
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 

Wachtelberg in Kürnach 

Dienstag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch   07.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Freitag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Samstag:   09.00 – 14.00 Uhr 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange Tel. 

0931/6156400 oder www.team-orange.info 

 

Öffnungszeiten Kompostwerk Oberpleichfeld 

Montag   09.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag & Mittwoch  geschlossen 

Donnerstag   10.00 – 18.00 Uhr 

Freitag    09.00 – 18.00 Uhr 

Samstag   09.00 – 14.00 Uhr 

Ganzjährig Grüngutanlieferung, Verkauf Erden-

markt (außer 24.12. & 31.12.)! 

Weitere Infos erhalten Sie unter 09367/3340 oder 

www.wuerzburger-kompost.de

 

mailto:bgm@eisenheim.de
mailto:mitteilungsblatt-eis@vgem-estenfeld.bayern.de
http://www.team-orange.info/
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Gedanken zur Weihnachtszeit und zum  

Jahresabschluss 2023 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

vor wenigen Tagen hat die Gemeinde am Volkstrau-

ertag mit Kranzniederlegungen in beiden Ortsteilen 

wieder allen Gefallenen der Weltkriege gedacht und 

gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern und Un-

terstützung der Feuerwehren ein Zeichen für Frie-

den und Versöhnung gesetzt. 

 

Sicher nur ein kleines Zeichen im Angesicht des wei-

ter bestehenden Ukrainekrieges in Europa und dem 

durch den Terrorangriff der Hamas auf Israel wieder 

eskalierten Nahostkonflikt. Die Krisen dieser Welt 

sind scheinbar weit weg und begegnen uns in erster 

Linie in der Tagesschau oder Tageszeitung. Und 

doch haben Viele, die auf der Flucht vor den Kriegen 

in dieser Welt sind, bei uns Asyl und Unterschlupf 

gefunden. Allen die hierfür Wohnraum in der Ge-

meinde zur Verfügung stellen; möchte ich meinen 

großen Dank aussprechen.   

 

Der Markt Eisenheim übererfüllt auf Grund dieser 

privaten Initiativen seine Quote bei der Unterbrin-

gung von Geflüchteten in hohem Maße. Das ist eine 

gute Nachricht, auch weil bei uns die Integration gut 

gelingen kann.  

 

Weitere gute Nachrichten sind die in diesem Jahr 

weitergeführte und neubegonnen Projekte in der 

Marktgemeinde. Allen voran sicher der von der Te-

lekom rasant vorangetriebene Ausbau des Glasfa-

sernetzes. Mittlerweile haben fast alle Haushalte ih-

ren Gigabitanschluss und viele surfen auch schon 

auf der schnellen Leitung. 

 

Mit der Ausrichtung des Siebenertages durch die 

Gemeinde und des 150-jährigen Jubiläums der Un-

tereisenheimer Feuerwehr konnten wir wieder 

einmal unter Beweis 

stellen, dass wir es in Ei-

senheim verstehen, 

Festlichkeiten auszu-

richten. Auch die Wein-

feste in beiden Ortstei-

len, der Kulturherbst 

Untereisenheim und 

viele andere Veranstal-

tungen zeigen uns als gastfreundliche Gemeinde 

und stellen unter Beweis, dass es, allen Unkenrufen 

zum Trotz, um das ehrenamtliche Engagement in 

der Gemeinde gut bestellt ist.  

 

Manche großen Projekte, wie die Reaktivierung der 

Mainschleifenbahn oder der Bau einer neuen Klär-

anlage haben lange, sehr lange, Vorlaufzeiten und 

kommen nur schleppend voran. Auch manche klei-

neren Vorhaben, wie der Ausbau des Jugendraums, 

brauchen ihre Zeit. Meist auf Grund von bürokrati-

schen Hürden. Hier hilft nur ein langer Atem und die 

Erkenntnis, dass Rom auch nicht an einem Tag er-

baut wurde. 

 

Ich möchte mich bei Allen herzlich bedanken, die 

sich in unserem Heimatort engagieren und mithel-

fen. Insbesondere bei den Aktiven der Freiwilligen 

Feuerwehren, allen Engagierten in den Vereinen 

und Initiativen, den fleißigen Helfern bzw. den Ver-

antwortlichen im Dorfladen und bei unseren Ge-

meinderätinnen und Gemeinderäten. 

 

Ich bin mir sicher, wir können trotz aller Krisen wei-

terhin mit Gelassenheit und Zuversicht in die Zu-

kunft schauen.In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest, sowie ein glückliches, 

friedliches und erfolgreiches Jahr 2024 mit viel Ge-

sundheit und Lebensfreude. 

 

Ihr Bürgermeister 

Christian Holzinger 
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Beitritt zum Wasser und Bodenverband Volkacher 

Mainschleife 

Am 11.10.2023 fand in Fahr eine Informationsveran-

staltung vom Wasser und Bodenverband Eschern-

dorf statt. Der Wasser und Bodenverband beabsich-

tigt sein Verbandsgebiet auch auf einen Teilbereich 

der Untereisenheimer Gemarkung und Richtung As-

theim/Volkach/Fahr auszuweiten. Der Verband 

wird zukünftig den Namen „Wasser und Bodenver-

band Volkacher Mainschleife“ tragen. 

Ziel ist es, auf Grundlage einer vorliegenden Studie 

zur Bewässerung von Weinbergsflächen, eine nach-

haltige Bewässerung im Verbandsgebiet zu realisie-

ren. 

Da auch die Marktgemeinde Grundstücke (Erdwege, 

vegetationslose Fläche und Ackerland) in diesem 

Bereich im Eigentum hat, hat der Gemeinderat be-

schlossen dem Wasser und Bodenverband Volka-

cher Mainschleife beizutreten. Über eine finanzielle 

Beteiligung an einer Bewässerungsinfrastruktur ent-

scheidet dieser Beitritt noch nicht. 

 

Überfahrtsschwellen Jägerstraße 

In der Sitzung des Gemeinderates wurde über einen 

Antrag von Gemeinderat Mayer entschieden: „Die 

Testphase der Überfahrtsschwellen in der Jäger-

straße dauert nun rund ein Jahr an. In dieser Zeit ha-

ben sich deren Vor- und Nachteile herauskristalli-

siert. Ebenfalls hat sich der Bauausschuss hierzu be-

ratschlagt und in der Julisitzung hat der Gemeinde-

rat mögliche Alternativen diskutiert. 

Aus diesen Gründen soll eine Entscheidung nach er-

neuter Diskussion der Vor- und Nachteile über den 

Verbleib der jetzigen Überfahrtsschwellen gefasst 

werden. 

Antrag: Den wenigen Vorteilen der Überfahrts-

schwellen in der Jägerstraße stehen schwerwiegen-

dere Nachteile gegenüber. Aus diesem Grund sollen 

sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt demontiert 

werden.“ 

 

 

Der Gemeinderat entschied sich für den Abbau der 

Schwellen und folgt damit dem Antrag.  

Die Situation in der Jägerstraße und den Parallel-

straßen soll vor und nach dem Abbau der Schwellen 

mit dem gemeindeeigenen Verkehrsüberwachungs-

gerät dokumentiert werden und der Bereich mit 

Hilfe der kommunalen Verkehrsüberwachung ab 

01.01.24 kontrolliert werden. Hierüber wünscht der 

Gemeinderat einen Bericht im Frühjahr 2024. 

 

Gemeinderatsprotokolle im November vorrüber-

gehend nicht einsehbar 

Auf Grund einer Empfehlung des Datenschutzbe-

auftragen der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

wurden alle Gemeinderatsprotokolle vorüberge-

hend aus dem Bürgerinformationssystem heraus-

genommen. Inzwischen sind diese wieder wie ge-

wohnt verfügbar.  

 

Informationsangebot zur Existenzgründung, Exis-

tenzerhaltung und Unternehmensnachfolge  

 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAY-

ERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag für 

Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus 

dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ers-

ten Orientierung wird mit dem interessierten Be-

trieb individuell und vertraulich eine Strategie für 

Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen ent-

wickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Or-

ganisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, 

Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orien-

tierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informatio-

nen: www.aktivsenioren.de. 

 

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 14. De-

zember 2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung 

bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreis-

entwicklung, Tel. 0931 8003-5112. 

 

http://www.aktivsenioren.de/
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Lukas Neuner aus Eisenheim mit dem Staatspreis 

für Dorferneuerung und Baukultur ausgezeichnet 

Für die vorbildhafte Sanierung und Revitalisierung 

ortsbildprägender Gebäude und für herausragende 

zeitgenössische Architektur in bayerischen Dörfern 

hat Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber am 

18. Oktober 2023 zwölf private und kommunale 

Bauherrinnen und Bauherren aus ganz Bayern mit 

Staatspreisen ausgezeichnet. "Mit bewundernswer-

tem Engagement und viel Mut haben Sie dafür ge-

sorgt, charakteristische Gebäude im Ort zu erhalten 

und zeitgerecht zu nutzen oder mit moderner Archi-

tektur ländliche Baukultur weiterzuentwickeln", 

sagte die Ministerin bei dem Festakt in der Münch-

ner Residenz. "Sie haben damit moderne Wohnver-

hältnisse und zeitgemäße Nutzungskonzepte ge-

schaffen. Beeindruckend, wie Sie alten Gebäuden 

neues Leben eingehaucht oder ganz neue Akzente in 

den Dörfern gesetzt haben", so Kaniber weiter. Die 

Preisträger haben ihren Worten zufolge einen wert-

vollen Beitrag zur Verbesserung der Attraktivität und 

der regionalen Identität der Dörfer, aber auch zum 

Klimaschutz geleistet.  

 

Gruppenbild mit Ministerin Michaela Kaniber. Fotograf: Hauke 

Seyfarth / StMELF 

Lukas Neuner hat den Preis für sein Projekt „Einzie-

hen statt Abreißen – Ausbau einer historischen 

Scheune zu Wohnzwecken“ bekommen. Der Weiter-

bau einer Scheune zeige beispielhaft die Chancen, 

die sich aus der Nutzung historischer Bausubstanz 

für die Innenentwicklung und den Erhalt einer wich-

tigen städtebaulichen Situation ergeben. Damit wird 

die Identität des Ortes erhalten und gestärkt. Bei-

spielhaft sei die Nutzung der in der bestehenden 

Bausubstanz enthaltenen "grauen Energie" und der 

Erhalt einer regionaltypischen Baustruktur, die 

heute aufgrund des hohen handwerklichen Aufwan-

des kaum mehr realisierbar ist. 

Der Staatspreis "Dorferneuerung und Baukultur" 

wird alle zwei Jahre vergeben. Die Sieger waren von 

einer Fachjury aus Architekten, Heimatpflegern und 

Fachleuten der Verwaltung für Ländliche Entwick-

lung aus rund 1.700 Projekten ausgewählt worden. 

Der Markt Eisenheim freut sich sehr über diese Aus-

zeichnung und gratuliert Herrn Neuner herzlichst. 

www.landentwicklung.bayern.de 

 

Sax & Saiten, die Band von Lukas Neuner, der auch Gemeinderat 

Markus Bursch angehört, gestaltete den musikalischen Rahmen der 

Verleihveranstaltung. Fotograf: Hauke Seyfarth / StMELF 

 

http://www.landentwicklung.bayern.de/
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Grußwort von Landrat Thomas Eberth 

 zu Weihnachten/ Neujahr 2023/24 

 

 
Schmelz Fotodesign 

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

 

Weihnachten und Neujahr sind wichtige Anker-

punkte in unserem Jahreslauf, die mit der Sehnsucht 

nach Harmonie, Zuversicht, Glück und Frieden ver-

bunden sind. Wir alle wünschen uns die Erfüllung 

dieser Sehnsucht, gerade an diesen Feiertagen und 

gerade in der heutigen Zeit. Seit der Corona-Krise, 

auf die der Ukraine-Krieg, die Energiekrise und die 

Inflation folgten, seit dem Terror gegen Israel und 

der Angst vor einem Flächenbrand im Nahen Osten 

sind unsere lange als selbstverständlich angesehe-

nen Gewissheiten ins Wanken geraten.  

 

Große Sorgen treiben uns alle um. Die Sorge um den 

inneren Frieden in unserem Land, der durch antide-

mokratische Bewegungen gefährdet ist, die Sorge 

um den persönlichen Wohlstand, um die Folgen des 

Klimawandels, um die Herausforderungen der Zu-

wanderung. Wir sorgen uns um unser Lebensglück 

und das unserer Kinder und Enkel. Glück ist der 

Grad, in dem ein Mensch mit der Qualität seines ei-

genen Lebens zufrieden ist, sagt die Forschung. Die 

vier Glücksfaktoren sind Gesundheit, glückliche Be-

ziehungen, eine erfüllende Aufgabe und persönliche 

Freiheit. Diese Faktoren können wir zumindest 

teilweise selbst beeinflussen, manches liegt nicht in 

unserer Hand.  

 

Wir können die Kriege dieser Welt nicht beeinflus-

sen, wir können aber dem Gefühl der Ohnmacht un-

sere tätige Solidarität und unsere Dankbarkeit ent-

gegensetzen. Solidarität mit den Menschen, die vor 

Krieg und Gewalt zu uns flüchten, und Dankbarkeit 

für das gute Leben, das die allermeisten von uns in 

unserer freiheitlichen Demokratie und sozialen 

Marktwirtschaft führen können. Konrad Adenauer, 

der erste Bundeskanzler unseres Landes nach der 

Nazi-Herrschaft erklärte: „Ich halte die Demokratie 

für die allein mögliche Form für ein so großes und 

kultiviertes Volk wie das deutsche, sich selbst zu re-

gieren.“  

 

Bald ist Weihnachten. Es heißt, der Engel sprach zu 

den Hirten auf dem Feld von Bethlehem: „Friede 

den Menschen, die guten Willens sind“. Getrieben 

vom verblendeten Machthunger von Terroristen 

und Autokraten leiden und sterben Menschen, die 

sich nichts Anderes wünschen als wir: Ein gutes Le-

ben in Frieden und Freiheit. Und doch müssen wir 

ohnmächtig zusehen, wie die Menschen in Israel, 

auch unsere Freunde in unserem Partnerlandkreis 

Mateh Yehuda, durch Terror und Krieg leiden und 

sterben. Und doch müssen die zu uns geflüchteten 

Menschen aus der Ukraine weiter um ihre Söhne, 

Brüder und Väter bangen, die gegen die russische 

Armee kämpfen, um ihr Heimatland zu befreien.  

 

Die Weltlage hat auch Auswirkungen auf die Wirt-

schaftskraft in unserem Land, ja auch in unserem 

Landkreis. Wir müssen derzeit mit begrenzten Res-

sourcen arbeiten und oft schwierige Entscheidun-

gen treffen, um die dem Landkreis obliegende Da-

seinsvorsorge bestmöglich zu erfüllen. Deshalb 

müssen wir Ausgaben danach hinterfragen, was 

wirklich leistbar und wesentlich ist, um für soziale 

Gerechtigkeit ebenso zu sorgen wie für die 
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zukunftsfähige Weiterentwicklung unseres Land-

kreises. Dazu gehören zum Beispiel die Investitionen 

in den Schulbau, in unsere Kreisstraßen, aber auch 

der Bau und Betrieb einer eigenen Pflegeschule in 

Ochsenfurt, um die Angst vor fehlenden Pflegekräf-

ten zu lindern.  

 

Unbezahlbar, unverzichtbar und unschätzbar wert-

voll ist der Dienst, den die vielen, vielen Menschen 

leisten, die im Ehrenamt vielfältige Aufgaben über-

nehmen und ihre Zeit und ihre Talente zum Wohl 

der Gemeinschaft einbringen. Der frühere Bundes-

präsident Joachim Gauck betonte:  Neben den Par-

teien und anderen demokratischen Institutionen 

existiert eine zweite Stütze unserer Demokratie: die 

aktive Bürgergesellschaft. Ich danke von Herzen al-

len Jugendlichen, Frauen und Männern, die sich in 

dieser Weise für unsere Gemeinschaft einsetzen! 

Denn bei allen trüben Gedanken, die uns bei der 

Weltlage kommen können, lässt uns eins mutig in 

die Zukunft schauen: In unseren Gemeinden gibt es 

wunderbare, engagierte Menschen, die kreativ, mit 

Innovationskraft, mit Gestaltungswillen in allen Be-

reichen des Lebens die Zukunft der Menschen prä-

gen.  

 

So baue ich auf Sie alle, Menschen, die guten Wil-

lens sind, die sich für Frieden und Stabilität in unse-

rem Land einsetzen. In diesem Sinn wünsche ich 

Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, in dem Sie 

den Wert von Familie, Freundschaft und Zusam-

menhalt erfahren können. Für das neue Jahr 2024 

wünsche ich uns allen Mut, Zuversicht, Frieden und 

Gesundheit.  

 

Mit der Hoffnung auf gesegnete Tage verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

 

Thomas Eberth 

Landrat des Landkreises Würzburg  

****************************************** 

Kinderreisepässe 

werden ab 2024 nicht mehr ausgestellt,  

verlängert oder aktualisiert 
 

Der Bundestag hat am 07. Juli 2023 einen Gesetzent-

wurf verabschiedet, der den Kinderreisepass ab-

schafft.  

Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, des Aus-

weis- und des ausländerrechtlichen Dokumenten-

wesens vom 8. Oktober 2023 (vgl. Bundesgesetz-

blatt Teil I 2023, Nr. 271, vom 12. Oktober 2023) 

sieht vor, dass der Kinderreisepass zum 01.01.2024 

wegfallen wird.  

 

Folgende Regelungen sind zu beachten: 

Kindereisepässe dürfen nur noch bis zum 31. De-

zember 2023 ausgestellt, verlängert oder aktuali-

siert werden.  

Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreise-

pässe bleibt davon unberührt.  

Kinder bis 16 Jahre erhalten ab 01.01.2024 auf An-

trag der Sorgeberechtigten nur noch einen Personal-

ausweis oder Reisepass. 

 
Weitere Informationen, warum der Kinderreisepass ab-

geschafft wurde, geben die Antworten in der FAQ-

Rubrik auf dem Bundesministerium des Innern und für 

Heimat (BMI) Internetauftritt: 

- Warum soll der Kinderreisepass abgeschafft werden? 

- Was ist bei Reisedokumenten für Säuglinge/Kleinstkin-

der zu beachten? 

Link: https://www.bmi.bund.de/Shared-

Docs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reise-

pass/reisepass-faq.html;jsessio-

nid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#

doc16125526bodyText2 

****************************************** 

Reisepass-Gebühr ab 1. Januar 2024! 

Ab 01.01.2024 beträgt die Grundgebühr für 

antragstellende Personen ab 24 Jahren beim 

Reisepass 70,00€.

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-faq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-faq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-faq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-faq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-faq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
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Landrat ruft dringend dazu auf, leerstehende Immobilien 
zur Unterbringung von Geflüchteten anzubieten  
Belegung von Turnhallen ist jetzt nicht mehr auszu-
schließen 
 
Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien, Afghanis-
tan und anderen Ländern reißen nicht ab. Auch dem 
Landkreis Würzburg werden derzeit mehr als 50 Geflüch-
tete pro Woche aus der Ankereinrichtung Geldersheim 
zugewiesen. Parallel dazu ist bezahlbarer Wohnraum 
knapp und die Lage am Wohnungsmarkt ist immer noch 
sehr angespannt. 
 
Deshalb sucht der Landkreis nach wie vor dringend Mög-
lichkeiten zur Unterbringung von Asylbewerbern. Land-
rat Thomas Eberth appelliert an Gebäudeeigentümer, 
der zwischenzeitlich gegründeten Task Force leerste-
hende Immobilien unbedingt anzubieten: „Die Gemein-
den und der Landkreis sitzen bei der gesetzlichen Ver-
pflichtung, Geflüchtete unterzubringen, in einem Boot. 
Wohnraum für Geflüchtete ist aktuell das, was wir am 
dringendsten benötigen. Die Belegung von Turnhallen 
sehe ich zwar als allerletztes Mittel, wenn wir die uns zu-
gewiesenen Personen anderweitig nicht mehr unterbrin-
gen können. Es muss aber klar sein, dass wir auch Turn-
hallen längerfristig belegen müssen, wenn uns andere 
Unterbringungsmöglichkeiten fehlen.“  
 
Dass bezahlbarer Wohnraum für Geflüchtete, Betreuung 
und Personal fehlt, hatte Eberth bereits in mehreren Ap-
pellen an die Bundesregierung adressiert, auch im Ein-
klang mit seinen Kolleginnen und Kollegen. 
 
„Allen, die bereits Wohnraum zur Unterbringung von 
Asylbewerbern zur Verfügung gestellt haben, danke ich 
von Herzen für das solidarische Zusammenhalten,“ 
schließt Eberth seine eindringliche Bitte ab. 
 
Unterkünfte, die der Landkreis Würzburg im Rahmen sei-
ner staatlichen Aufgaben betreibt, sind Notunterkünfte 
und dezentrale Unterkünfte.  
 
Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten (wie 
Lagerhallen) gebraucht, in denen eine größere Zahl an 
Asylbewerbern vorübergehend in Räumen oder abgeteil-
ten Parzellen untergebracht werden können. Wichtig 
hierbei ist, dass entweder Sanitäranlagen vorhanden sind 
oder genug Platz für WC- und Duschcontainer ist. Hierbei 

wird ein Mietvertrag über das Objekt geschlossen. Der 
Betrieb der Unterkunft erfolgt durch den Landkreis. Die 
Bewohner werden durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, 
zudem sind Security-Kräfte eingesetzt. 
Darüber hinaus werden Objekte gesucht, die als soge-
nannte dezentrale Unterkünfte dienen. Dafür eignen 
sich normale Häuser oder ehemalige Gaststätten ab ei-
ner gewissen Unterbringungskapazität von mindestens 
zehn Personen. Bei dieser Variante erhält der Unter-
kunftsbetreiber pro Tag pro untergebrachter Person 20 
Euro inklusive Nebenkosten. Die Räume (Schlafzimmer, 
Küche, Bad) müssen mit Mobiliar eingerichtet sein. Dem 
Unterkunftsbetreiber obliegen einige Betreuungsaufga-
ben, etwa die tägliche Anwesenheitskontrolle der Be-
wohner. 
Angebote können bei André Feil, Tel. 0931 8003-5145, E-
Mail: a.feil@lra-wue.bayern.de bzw. Sophia Laas Tel. 

0931 8003-5902, s.laas@lra-wue.bayern.de einge-
reicht werden.  
 

 

mailto:a.feil@lra-wue.bayern.de
mailto:s.laas@lra-wue.bayern.de
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Mit dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes  

erhalten Sie Ihren Abfallkalender für 2024! 

 

 

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V. 

 

Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfas-

send an einem Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit 

für Sie und Ihre Angehörigen.  

 

 

Tel.:     0931 465 295 11 

Mobil: 0151 25045151 (Volker Tesar) 

Mobil: 01717955759 (Barbara Noll)  

teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 

 

 
 

Jetzt noch schnell Anträge stellen: Regionalbudget 

2024 der ILE Mainschleife Plus! 

Noch bis 11. Dezember 2023 haben Interessierte die 

Möglichkeit, aus dem Regionalbudget der ILE Main-

schleife Plus innovative Projekte fördern zu lassen. 

Es werden also auch in 2024 wieder die besten Pro-

jekte, die einen Beitrag zur ländlichen Entwicklung 

leisten in unserer Region gefördert. Das Antragsfor-

mular, die Auswahlkriterien, weitere Infos und 

Deadlines finden Vereine, Privatpersonen, Klein-

stunternehmen oder Kommunen unter 

www.ilemainschleifeplus.de/regionalbudget.  

 

Sie haben eine Idee, aber wissen nicht, wie Sie vor-

gehen sollen?  

Nehmen Sie gerne Kontakt mit der Geschäftsstelle 

auf: theresa.ott@volkach.de oder 09381-40126.  

 

 

 

Neuverpachtung landwirtschaftliches Grundstück 

in der Gemarkung Untereisenheim 

 

Der Markt Eisenheim verpachtet ab 01.11.2023 mit 

einer Pachtdauer von 9 Jahren nachfolgende Flä-

che: 

 
Pachtobjekt Lagebezeichnung Größe 

in ha 

FlNr. 375 „Wolfsgrube" Untereisen-
heim 

0,127 

 
 

 
 
Das Pachtgrundstück ist derzeit noch mit Obstbäu-

men bestückt, welche allerdings gerodet werden. 

 

Es ist für das Grundstück ein Angebot mit Angabe 

des Pachtzinses pro ha abzugeben. 

Falls die Angaben des Pachtangebotes nicht den 

Vorgaben entsprechen, können diese Angebote 

nicht gewertet werden und fallen somit aus dem 

Kreis der Bewerber. 

 

Schriftliche Angebote sind bis zum 20.12.2023 im 

verschlossenen Umschlag an den Markt Eisenheim, 

Reichertsgasse 3, 97247 Eisenheim (in den Briefkas-

ten einwerfen) oder an die Verwaltungsgemein-

schaft Estenfeld, Untere Ritterstraße 6, 97230 Es-

tenfeld abzugeben.  

Es zählt der Eingangsstempel der Gemeinde. 

 

 

mailto:teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
http://www.ilemainschleifeplus.de/regionalbudget
mailto:theresa.ott@volkach.de
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Fahrzeug zum Nulltarif 

 

Am 05. September 2023 erhielt die Gemeinde ein 

neues Gemeindemobil, Ford Transit Custom Kombi 

7-9 Sitzer. 

Mit der Idee „Fahrzeug zum Nulltarif“ der Fa. MOBIL 

Sport- und Öffentlichkeitsarbeit GmbH, Neu-

stadt/Weinstraße konnte durch den Verkauf der 

Werbeflächen an Firmen in unserer Umgebung das 

Mobil gesponsort werden. 

Das neue Gemeindemobil wird zukünftig wieder für 

Einkaufsfahrten der Senioren, Ausflugsfahrten, Ver-

einsfahrten und viele andere Zwecke genutzt. 

 

 
Fahrerin des Gemeindemobil: Sylvia Petschler 

 

Unser besonderer Dank an alle Sponsoren: 

Nolte Tagespflege Untereisenheim,  

Brandschutzplanung Endres GmbH, Eisenheim 

dm-Drogerie Markt GmbH & Co.KG, Volkach 

Bestattungen Helbig, Frankenwinheim 

Därr Tische GmbH, Eisenheim 

N-Ergie Aktiengesellschaft, Nürnberg 

Generalagentur Christoph Sauer, Dettelbach 

Praxis Dr. Elke Hornberger, Volkach 

Allianz Agentur Cihan Tas, Gerolzhofen 

Elektrotechnik Senin, Volkach 

Ilg Haustechnik, Prichsenstadt 

Weimann Ingenieure GbR, Dettelbach 

Sachverständiger Stephan Appel, Volkach 

Auto Heinisch, Euerfeld 

Gerhard Naturstein, Euerfeld 

Wein Wischer GmbH, Nordheim 

Ristorante La Torre Bianca, Gerolzhofen 

Dachkonzept GmbH, Volkach 

Hotel Neuhauser, Volkach 

Haarpracht Katja Wück, Kürnach 

Beuerlein GmbH & Co.KG, Volkach 

Rundo GmbH, Wipfeld 

Schreinerei Eichelbrönner, Schwanfeld, 

Edeka Kolb, Volkach 

Teakwondo Schule Ralf Berz, Volkach 

Emy`s Kost Box, Volkach 

Raumausstattung Gottfried Krauß, Eisenheim 

Carworxx, Bergtheim 

Hotel Gasthof Rose, Eisenheim 

Hornung Bestattungen, Volkach 

****************************************** 

 

Busfahrplan an Weihnachten und Silvester 2023 

 

Ob zum Festessen oder zur nächsten Party: Die APG 

ist auch dieses Jahr an Weihnachten und Silvester 

für Fahrgäste im Einsatz. Generell wird am 24. und 

31. Dezember nach dem Sonntagsfahrplan gefah-

ren. Da am Abend einige Fahrten optimiert wurden, 

werden Fahrgäste gebeten sich vorab zu informie-

ren. 

Einmal kaufen, drei Tage fahren. Für alle Gelegen-

heitsfahrer empfiehlt die APG den Kauf einer Tages-

karte Solo bzw. Plus (2 Erwachsene & 4 Kinder). 

Fahrgäste sind so nicht nur an Heilig Abend mobil, 

auch an den darauffolgenden Feiertagen ist die 

Fahrkarte gültig. 

Alle Änderungen finden Fahrgäste online unter 

www.apg-info.de/Feiertage. Gerne informiert die 

APG auch persönlich: APG-Beratungscenter, Juli-

uspromenade 40 – 44, 97070 Würzburg oder telefo-

nisch unter 0931 45280-0. 

 

 

 

http://www.apg-info.de/Feiertage
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Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 

Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 

0171/9901084 

e-mail: tepperalex@gmx.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 
Im Ernstfall kann dies wichtig sein! 

 

 
 



ALLGEMEINE MITTEILUNGEN 
 

13 

 

 
Kräfte bündeln und gemeinsam Ziele verfolgen: 
Kommunen im Landkreis Würzburg gründen 
Zweckverband „Interkommunale Zusammenarbeit 
Mainfranken“ 
 
29 Städte und Gemeinden des Landkreises Würzburg 
wollen künftig ihre Ressourcen bündeln und Ziele ge-
meinsam angehen. Um hierfür ein deutliches Signal zu 
senden und sich rechtssicher aufzustellen, wurde kürz-
lich der Zweckverband „Interkommunale Zusammenar-
beit Mainfranken“ gegründet. Zur Konstituierenden Sit-
zung fanden sich die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister der Mitgliedsgemeinden in Reichenberg zusam-
men.  
Die Hauptaufgabe des Zweckverbands soll zunächst die 
Übernahme der kommunalen Verkehrsüberwachung in 
den Mitgliedsgemeinden sein. Nicht ausgeschlossen ist, 
dass künftig weitere Aufgaben an den Zweckverband 
übertragen werden. Der Name des Zweckverbands 
wurde daher bewusst offen formuliert. Drei Beschäftigte 
sollen die Abwicklung der Geschäfte übernehmen. Der 
Sitz des Zweckverbands wird im Gewerbegebiet Klingholz 
sein, in dem derzeit ebenfalls das Umweltamt des Land-
kreises Würzburg untergebracht ist.  
 
Als Vorsitzenden des Zweckverbands bestellten die Grün-
dungsmitglieder Reichenbergs 1. Bürgermeister Stefan 
Hemmerich, zum Stellvertreter wurde der 1. Bürgermeis-
ter des Marktes Rimpar, Bernhard Weidner, bestellt. Die 
Kosten für Personal und Ausstattung werden die Mit-
gliedsgemeinden anteilig übernehmen. 
 

Landrat Eberth: Gründung des Zweckverbands ein 
unausweichlicher Schritt 
 
Landrat Thomas Eberth ist überzeugt, dass die Zusam-
menarbeit der Gemeinden jetzt und in den kommenden 
Jahren auf vielen Ebenen über den Erfolg der Region ent-
scheidet. Schon jetzt arbeiten Gemeinden etwa beim 
Standesamtswesen, in Verwaltungsgemeinschaften oder 
beim Feuerwehrwesen mit einer gemeinsamen Atem-
schutzwerkstatt zusammen. „Die Suche nach Fachkräften 

wird immer schwieriger und gleichzeitig steigen die An-
forderungen an die Verwaltung“, führt Eberth aus. 
„Die Gründung dieses landkreisweit agierenden Zweck-
verbands zur Interkommunalen Zusammenarbeit ist für 
mich und für die vielen Vertreterinnen und Vertreter der 
Mitgliedsgemeinden ein absolut logischer und 

unausweichlicher Schritt, um die Leistungsfähigkeit unse-
rer Verwaltungen für die Bürgerinnen und Bürger auf-
recht zu erhalten.“ 

Gründungsmitglieder im Zweckverband „Interkom-
munale Zusammenarbeit Mainfranken“: 
 

- Gemeinde Eisingen, Gemeinde Gerbrunn 
- Gemeinde Kürnach,Gemeinde Theilheim 
- Gemeinde Thüngersheim, Gemeinde Unter-

pleichfeld Gemeinde Waldbrunn, Markt Höch-
berg, Markt Neubrunn, Markt Randersacker 

- Markt Reichenberg, Markt Rimpar 
- Stadt Ochsenfurt 
- VG Bergtheim (Gemeinden Bergtheim und 

Oberpleichfeld) 
- VG Eibelstadt (Stadt Eibelstadt, Marktgemein-

den Frickenhausen am Main, Sommerhausen 
und Winterhausen) 

- VG Estenfeld (Estenfeld und Eisenheim) 
- VG Helmstadt (Marktgemeinden Helmstadt und 

Remlingen sowie Gemeinden Holzkirchen und 
Uettingen) 

- VG Hettstadt (Gemeinden Hettstadt und 
Greußenheim) 

- VG Kist (Gemeinden Altertheim und Kist) 

 
Einige Gemeinden im Landkreis Würzburg wollen künftig einen Teil 
ihrer Aufgaben gemeinsam anpacken. Zur Gründung des Zweckver-

bands „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ kamen in 
Reichenberg zusammen: (von links) Michael Dröse und Nina Opfer-
mann vom Landratsamt Würzburg, Markus Meyer Geschäftsleitung 
Gemeinde Gerbrunn und die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
René Wohlfahrt, Michael Röhm, Günter Schumacher, Alois Fischer, 
Heiko Menig, Bernhard Weidner (stellv. Vorsitzender), Stefan Hem-
merich (Vorsitzender), Volker Faulhaber, Sven Winzenhörlein, Mar-
tina Rottmann, Thomas Herpich, Stefan Wolfshörndl, Markus 
Schenk, Ursula Engert, Andrea Rothenbucher, Rosalinde Schraud, 
Matthias Henneberger, Günther Hofmann, Peter Juks und Christian 
Holzinger. 
Foto: Christian Schuster 
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim 
 

Sonntag, 3.12. 1. Advent                                          

10.00 Uhr: Gottesdienst: mit Posaunenchor 

Kirche Obereisenheim                                                  

18.30 Uhr: Friedensgebet Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 10.12. 2. Advent                                       

10.00 Uhr: Gottesdienst Kirche Obereisenheim                                                   

10.00 Uhr: Kindergottesdienst Kirche Obereisenheim                                                   

10.00 Uhr: Wirbelwindgottesdienst Matthäuskirche 

Bergtheim 

Samstag, 16.12.                                                      

06.00 Uhr: "Ökumenische Advents-Frühschicht" 

Rorate-Andacht: mit anschließendem Frühstück 

Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 17.12. 3. Advent                                          

10.00 Uhr: Gottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 24.12. Christnacht                                        

15.00 Uhr: Weihnachts-Wirbelwindgottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim                                                

15.30 Uhr: Familienchristvesper Kirche Obereisenheim                                                   

16.00 Uhr: Familiengottesdienst Matthäuskirche 

Bergtheim                                                                    

17.00 Uhr: Christvesper: mit Posaunenchor 

Kirche Obereisenheim                                                   

18.30 Uhr: Christvesper Matthäuskirche Bergtheim 

Montag, 25.12. Christfest I                                      

10.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst: mit Posaunen-

chor Kirche Obereisenheim 

Sonntag, 31.12. Altjahresabend                                      

16.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 

Matthäuskirche Bergtheim                                           

18.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl: mit Po-

saunenchor Kirche Obereisenheim 

Montag, 1.01. Neujahrstag 

17.00 Uhr: Neujahrsandacht mit Neujahrsempfang: 

mit Posaunenchor Kirche Obereisenheim 

 
 

Sternsingen 2024 
 

Segen bringen, Segen sein! 
Gemeinsam für unsere Erde 
 in Amazonien und weltweit 

 
Unter diesem Motto findet 2024 das 

Dreiköngssingen statt. 

 

Wie jedes Jahr gehen am 06. Januar die Sternsinger 

von Haus zu Haus. Sie freuen sich im Ortsteil 

Untereisenheim über jede geöffnete Tür und über 

jede Spende. 

 

Wer im Ortsteil Obereisenheim von den 

Sternsingern noch nicht besucht wurde, dies aber 

gerne möchte, meldet sich bitte bei Susanne Heim 

(Tel. 8 08). 

 
 

 

Ärtzlicher Bereitschaftsdienst 
 
Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie 
den hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
Tel. 116 117. 
Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und 
Feuerwehr erreichen Sie unter Tel. 112 
 

 
 
 



JUGENDARBEIT 
 

15 

Kleine Vorschau auf 2024 

Folgende Aktionen stehen VG-übergreifend für das 

Jahr 2024 schon fest und können gerne schon ein-

mal vorgemerkt werden: 

- Nassfilzen Workshop mit Annabel: 

26.03.2024 (in Prosselsheim) 

- Aquarell Workshop mit Franzi: 06.08.2024 

(in Eisenheim) 

- ZaPPaloTT-Zauberworkshop: 04.10.2024 (in 

Estenfeld) 

- Animierte Comics: 19.10.2024 (in Eisen-

heim) 

Nähere Infos zur gegebenen Zeit an dieser Stelle. 

 

Eure Jasmin 

 

 

Nichts mehr verpassen! 

Checke regelmäßig den WhatsApp-Status unserer 

Gemeindejugendpflege und sei immer Up-To-Date! 

Du möchtest immer die aktuellsten Infos darüber, 

welche Projekte und Aktionen in Sachen Jugendar-

beit für die Zukunft geplant sind oder welche Ter-

mine anstehen? Und auch generell über Neuigkei-

ten informiert werden? 

Dann verfolge den WhatsApp-Status unserer Ge-

meindejugendpflegerin Jasmin. Sende einfach 

eine kurze Nachricht mit der Erlaubnis bzw. dem 

Stichwort „Jugendarbeit Eisenheim“ an folgende 

Nummer +49 (0)171 2122540 (Jasmin – Gemein-

dejugendpflege) und speichere diese in deinen 

Kontakten ein. Der WhatsApp-Status kann nur 

eingesehen werden, wenn die Nummer des je-

weils anderen eingespeichert ist. 

 

 

 

 

 

 

Urlaub der Gemeindejugendpflegerin 

In der Zeit vom 18.12.2023 bis einschließlich 

05.01.2024 befindet sich unsere Gemeindejugend-

pflegerin Jasmin Schmitt im Urlaub. Während dieser 

Zeit finden keine Aktionen statt.  

Infos zu allen Veranstaltungen, Aktionen und Ange-

boten der gemeindlichen Jugendarbeit gibt es bei 

unserer Gemeindejugendpflegerin Jasmin Schmitt 

oder auf der Gemeindehomepage sowie der Home-

page der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld. 

 

Jasmin Schmitt 

(Pädagogin B.A.) 

Gemeindejugendpflege 

Telefon: +49 (0)9305 888 51 

Mobil: +49 (0)171 2122540 

Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

******************************************* 

 

mailto:jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de
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Frohe 
Weihnachten 

und 
ein gutes neues Jahr 

wünschen 
die Vereine aus Eisenheim 

 

Anglerverein Obereisenheim 

Eigenheimerverein Obereisenheim 

Freiwillige Feuerwehr Obereisenheim 

Gesangsverein Liederkranz Obereisenheim 

Chor & More 

Hölljugend Obereisenheim 

Laienspielgruppe Obereisenheim 

Posaunenchor Obereisenheim 

Sport-Club Obereisenheim 

Weinbauverein Obereisenheim 

ASV Untereisenheim 

Freiwillige Feuerwehr Untereisenheim 

Gesangverein Lyra 1898 e. V. 

Untereisenheim 

Initiative „Altes Rathaus“ 

Musikkapelle Untereisenheim 

UCC 

Weinbauverein Untereisenheim 
 

CSU-Ortsverband 

SPD-Ortsverband 

UWG-Ortsverband 

VdK Eisenheim 

Museumsverein 

Erzgebirgischer Spielzeugwinkel 
 

 

 

 

Fotostammtisch Eisenheim 

Der Fotostammtisch möchte die Begeisterung für 

die Fotografie jeden Alters wecken. Dabei spielen 

das Können und die Ausrüstung keine Rolle. Ziel ist, 

die Hobby- und Amateurfotografie zu fördern, zu 

pflegen und zu vertiefen. Die Freude und der Spaß 

über ein schönes Bild und die Kreativität stehen da-

bei im Mittelpunkt. Wir tauschen Erfahrungen aus 

und unterstützen uns gegenseitig bei Fragen zu al-

len fotografischen Themen. Dazu bieten wir u. a. 

Bildbesprechungen und Gedankenaustausch in ge-

mütlicher Runde. Wir treffen uns jeden 2. Mitt-

woch im Monat im Sportheim des ASV Untereisen-

heim, Maintorstraße 11. 

Bei Interesse einfach mal unverbindlich vorbei-

schauen oder bei Fragen gerne an Klaus Roller wen-

den: klaus.roller@freenet.de 

mailto:klaus.roller@freenet.de
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An alle Musiker/innen ergeht herzliche Einladung, 
das Frühlingskonzert des Gesangsvereins Lyra am 
11.05.2024 in der Kirche Untereisenheim mitzuge-

stalten.  

Wir möchten allen Musiker/innen/Musikgruppen 

und Instrumentalisten/innen die Gelegenheit ge-

ben, beim Konzert mitzuwirken. 

Der Projektchor wird sich ebenfalls daran beteiligen 

und zu diesem Anlass ab ca. Ende Januar jeweils frei-

tags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr proben (Schulferien 

ausgenommen). Hierzu sind alle Sänger/innen ab 16 

Jahren herzlich eingeladen. Es bedarf dazu weder ei-

ner chorischen Vorerfahrung noch einer Noten-

kenntnis.  

Es zählt der Spaß am Singen. 

Für nähere Informationen oder Anmeldungen zum 

Projektchor bzw. Anmeldungen von Musikern für 

das Konzert bitte melden bei: 

Kathrin Bursch     0176/45691228 oder           

Melanie Schmidt 0151/41441630 

Der Projektchorbeitrag beträgt pro Person einmalig 20 Euro, aus-

genommen sind Mitglieder des Lyra Gesangvereins. 

 

 

Christbaumverkauf der FFW Untereisenheim 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Untereisenheim führt am 

 

Sonntag, 10.12.2023, ab 15.00 Uhr 

wieder einen Christbaumverkauf am Kirchplatz in 

Untereisenheim durch. Die Feuerwehr bedankt sich 

bereits jetzt für die Unterstützung. Gegen Hunger 

und Durst wird mit Glühwein und Bratwürsten bes-

tens vorgesorgt. 

 

Andreas Hoßmann, 1. Vorsitzender  
 

 

 

 

Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
05.01.2024 um 19:30 Uhr 
im Rathaus Untereisenheim ergeht herzliche Einla-
dung an alle passiven und aktiven Mitglieder der 
FFW Untereisenheim 
 
Tagesordnung:  
  1. Begrüßung 
  2. Gedenken der Verstorbenen 
  3. Bericht des Vorsitzenden 
  4. Bericht des Kommandanten 
  5. Bericht des Jugendwartes 
  6. Bericht des Kassiers 
  7. Bericht der Kassenprüfer 
  8. Entlastung der Vorstandschaft 
  9. Verschiedenes 
10.Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens bis 
27.12.2023 beim 1. Vorsitzenden schriftlich einge-
reicht werden. 
Andreas Hoßmann, 1. Vorsitzender 
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Freiwillige Feuerwehr Obereisenheim 

Einladung zur 

Jahresmitglieder Hauptversammlung 2023 

 

Hiermit laden wir alle Mitglieder 

der FFW Obereisenheim zur jährlichen  

Mitgliederversammlung 
 

am Donnerstag, 28. Dezember 2023,  

um 19:00 Uhr 

ins Gasthaus zum Schiff 

herzlich ein. 

Auch die Jugendfeuerwehr ist dazu herzlichst einge-

laden. Erscheint bitte zahlreich! 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Gedenken der Verstorbenen 

3. Bericht des Vorsitzenden 

4. Bericht des Kommandanten 

5. Bericht des Kassierers 

6. Bericht des Kassenprüfers 

7. Entlastung der Vorstandschaft / Kommandanten 

8. Wünsche und Anträge 

Eure Vorstandschaft 

 

    

Fasching 2024 

 

 

Termine:  1. Sitzung 20.01.2024 

  2. Sitzung 26.01.2024 

  3. Sitzung 27.01.2024 

 

 

 

Kartenvorverkauf 

Am 14.12.2023 von 18.00 bis 19.00 Uhr im Rat-

haus Untereisenheim. 

Vom 15.12.2023 bis zum 19.01.2024 können die 

Karten bei Sylvia Schraud, Reichertsgasse 6, 

Telefon 09386 / 903262 nach 19.00 Uhr gekauft 

werden. 
 

Termine und Veranstaltungen 2024 

04. Februar  SCO -Kinderfasching 

10. Februar  SCO- Faschingsparty 

20./26./27. Januar Prunksitzungen UCC 

11. Februar  UCC Faschingsumzug in Unterei-

senheim, ASV Fasching im 

Sportheim 

13. Februar SCO-Kesselfleischessen am Fa-

schingsdienstag 

17. Februar  ASV Waddelturnier 

12. – 13. April  Jahrgangsverkostung im Wei-

nerlebnis Stühler 

26. & 27.4.+ 3. - 5. Mai Weinfest Untereisenheim 

05. Mai 16. Autofreier Sonntag  

29. Juni Sommerfest Mainkinderhaus 

05. – 07. Juli Straßenweinfest Obereisenheim 

„Höllentage“ 

12. – 14. Juli Hofschoppenfest im Weinerleb-

nis Stühler 

13. – 14. Juli  Fährenfestival 

20. – 21. Juli SCO – Sportevent mit SCO-Ju-

gend-Cup 

21. - 22. September Kulturherbst  

28. - 29. September Kulturherbst  

12. Oktober  SCO – Oktoberfest 
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Joe Kriegs Music College Euerfeld 
Gitarren und Klavier/Keyboard Unterricht 
Rock, Pop, Jazz, Liedbegleitung und Klassik 

!!JETZT PROBEMONAT SICHERN!! 
 

- Unterricht in entspannter und angenehmer Atmo-
sphäre 
- Einzel- und Gruppenunterricht 
- für Anfänger, Fortgeschrittene und Späteinsteiger 
- Vertrag ist jederzeit kündbar! 
 
Joe Krieg ist langjähriger Instrumentallehrer und hat an 
der Musikhochschule Würzburg studiert. 
Preis- und Infoliste anfordern. 

Ich freue mich auf EUCH!        Kontakt 
joekrieg@gmx.de 

mobil: 0179/2147282 
www.joekrieg.de 

Euerfeld/Dettelbach 

 

Nachhilfe im Fach Mathe gesucht für Schüler der 
achten Klasse Mittelschule. 
1x wöchentlich nach Absprache; gerne Schüler*innen. 
Kontakt: Tel. 0179-1307192. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------------------------------------------- 

BRAUCHWASSERENTNAHME IM JAHR 2023 
 

Alle Bürger, die im Jahr 2023 Brauchwasser aus den Entnahmestellen geholt haben, werden gebeten, den un-

tenstehenden Handzettel auszufüllen und kurzfristig der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld zuzusenden oder 

in einen der Briefkästen an den Rathäusern einzuwerfen.  
 

 ------------------------------------------------------  -----------------------------------------------------------  
 

BRAUCHWASSERENTNAHME IM JAHR 2023 
 

 

  Name:  ____________________________________ 
 

  Straße:  ____________________________________ 
 

Ich habe im Jahr 2023 an den öffentlichen Brauchwasserentnahmestellen oder in meinem Garten folgende 

Menge Brauchwasser entnommen: 

      _______________ cbm 
 

Eisenheim, den ____________________   _________________________________ 

        (Unterschrift) 
 

http://www.joekrieg.de/


Dezember
im Dorfladen

Adventsfenster
am Freitag 15.12. um 18:30 Uhr
laden wir herzlich zu unserem Adventsfenster 
ein. Bei Glühwein und Gebäck wollen wir 
zusammen singen und die ruhige Zeit vor 
Weihnachten genießen.

Happy Hour
im Herbst und Winter     Mo-Fr ab 16:30 Uhr

leckere Sonderangebote in unserem gemütlichen Café.

Kesselfleisch
jeden Dienstag ab 11:30 Uhr
Bitte vorbestellen oder Platz reservieren und
bei Abholung eigenes Gefäß mitbringen.

Fleisch für 
Weihnachten 
und Silvester

Tagesaktuelle Informationen findest du auf Facebook,  Instagram und 
unserer rein informativen Whatsappgruppe
Dorfladen Eisenheim – Hertleinsbergweg 2 
info@dorfladen-eisenheim.de 
Telefon 09386/97 97 580
Für Druckfehler keine Haftung Dieser Flyer wurde u.a. mit Ressourcen von Freepik.com erstellt

Öffnungszeiten
Mo-Fr      7-18 Uhr
Samstag 7-16 Uhr

eine Liste liegt im Laden aus
Bitte rechtzeitig vorbestellen!

Wir 
wünschen allen 

Kunden, Helfern und 
Freunden des 

Dorfladens fröhliche 
Weihnachten und 

alles Gute für 
2024!


